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Um in der heutigen 
Zeit bei der Verle-
gung von Wasserhaus-
anschlüssen den Kun-
dennutzen zu verbes-
sern, genügt es nicht 
mehr, ausschließlich 
hochwertige Hausanschlussar-
maturen zu liefern. Vielmehr ist es zeit-
gemäß, basierend auf einer technisch zuver-
lässigen Hausanschlussarmatur zusätzliche 
Systemkomponenten zur Verfügung zu stellen, 
die durch schnelle und einfache Handmonta-
ge vielfältige Kombinationsmöglichkeiten bie-
ten, um auf die aktuellen technischen Heraus-
forderungen bei der Neuverlegung oder Sanie-
rung von Wasser-Hausanschlüssen eine opti-
male Antwort zu finden.

Die Grundidee für die Verbindung aller 
Systemkomponenten im VAG TERRA®lock 
Programm liegt in der Modifikation der be-
kannten und bewährten VAG BAIO®plus Ba-
jonett-Steckverbindung. Die daraus weiter-
entwickelte und patentierte VAG TERRA®lock-
Steckverbindungstechnik (Abb. 1) erlaubt die 
schnelle und einfache Handmontage von 
Hausanschlüssen im Rohrgraben. Die Verbin-
dung wird durch den flexiblen Sicherungs-
ring zuverlässig gegen unbeabsichtigtes Aus-
riegeln gesichert. Bei Bedarf kann die Steck-
verbindung später einfach von Hand wieder 
gelöst werden. Diese Technik vermeidet den 
Werkzeugeinsatz im Rohrgraben und sichert 
somit wirksam die Unversehrtheit des Korro-
sionsschutzes.

Die allseitige EPP-Pulverbeschichtung mit GSK-
Güte aller Systemkomponenten bietet ein 
Höchstmaß an Korrosionsschutz. Mit dieser Ver-
bindungstechnik können die bekannten Korro-
sionsprobleme im Gewindebereich (Abb. 2) der 
Fittingverbindung mit der Hausanschlussarma-
tur wirksam verhindert werden.

Die VAG TERRA®lock-Steckverbindung aus ro-
busten Gusskomponenten ist absolut zugsi-
cher, beweglich durch Abwinkelbarkeit und 
zusätzlich schwenkbar. Diese Flexibilität ver-
meidet zuverlässig Spannungen, die durch äu-
ßere Krafteinwirkung beim Verfüllen des Rohr-
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schlussleitung unter vollem Betriebsdruck. Die nachträg-
liche Sanierung bestehender Altinstallationen bei druck-
losen Versorgungsleitungen kann durch kostengünstige 
Anschluss- und Sattelstücke ohne integrierte Hilfsabsper-
rung unter Verwendung eines speziellen Sanierungsfit-
tings mit Schiebemuffe realisiert werden. Die Schwenk-
barkeit der Anbohrventiloberteile erleichtert dabei die 

einfache und spannungs-
freie Anbindung der 

vorhandenen Hausan-
schlussleitung deut-
lich. Je nach vorherr-
schender Einbausitua-
tion und Platzverhält-
nissen können die 
Systemkomponenten 

für eine senkrechte 
Anbohrung von oben 

oder eine horizontale An-
bohrung von der Seite verwen-

det werden. Je nach Wahl des Betreibers und entsprechen-
der Kosten-Nutzen-Analyse kann der Wasserhausanschluss 
unter Verwendung der geeigneten VAG TERRA®lock-Kom
ponenten mit oder ohne integrierte Hauptabsperrung 
verlegt werden.

Die vorhandenen Fittingtypen im Programm ermöglichen 
eine einfache, zuggesicherte Steckverbindung der Hausan-
schlussleitung, eine PE-Schweißverbindung mit handelsüb-
lichen Schweißmuffen. Besonders erwähnenswert sind fol-
gende Fitting:

• �Steckfitting für eine schnelle, auch nachträglich einfach 
wieder lösbare Verbindung mit handelsüblichen Haus-
anschlussrohren aus PE-HD- oder PEX-Rohren der Ab-
messungen da32, 40 und 50. Die standardmäßig mitge-
lieferten Stützbuchsen sind einfach von Hand montierbar 
und garantieren eine zuverlässige und zugsichere Verbin-
dung.

• �Schweißfittings mit integriertem PE-Schweißstutzen für 
Muffenschweißverbindungen mit handelsüblichen 
Schweißmuffen aller Hersteller im Rohrabmessungsbe-
reich da32, 40 und 50

• �Sanierungsfitting ist eine Kombination des Steckfittings 
mit einer langen Überschiebemuffe zur Verbindung be-
stehender Hausanschlussleitungen mit einer nachträglich 
zu Sanierungszwecken ausgetauschten VAG TERRA®lock-
Anbohrarmatur.

• �Mit den 90-Grad- und 45-Grad-Bögen mit VAG 
TERRA®lock Spitzend-Muffenenden lassen sich bei 
schwierigen Hausanschluss-Verlegesituationen variable 
und gelenkartig bewegliche Anschlüsse herstellen.

Durch geeignete Übergangsadapter können alle bekannten 
und handelsüblichen Anbohrapparate zur Herstellung des 
Wasser-Hausanschlusses verwendet werden.

Zusammenfassend handelt es 
sich beim VAG TERRA®lock 
System um ein zur Herstellung 
von Wasserhausanschlüssen 
mit konsequenter Weiterent-
wicklung der bewährten VAG 
BAIO®plus-Bajonettverbindung. 
Diese Technik ermöglicht eine einfa-
che und funktionssichere Handmontage und -demontage 
im Rohrgraben. Diese patentierte Steckverbindung optimiert 
die Montagesicherheit und vermeidet Fehler und bietet ein 
Höchstmaß an Korrosionssicherheit und Hygiene in Trink-
wasserversorgungsleitungen. Die vielfältigen Kombinati-
onsmöglichkeiten aus dem Systembaukasten von VAG bieten 
einen maximalen Kundennutzen bei der Neuverlegung oder 
Sanierung von Wasser-Hausanschlussleitungen. W
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Abb. 1: VAG TERRA®lock 
Steckverbindung
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Abb. 3: Patentierter VAG TERRA®lock  Steckfitting

Quelle: VAG-Armaturen GmbH

Abb. 2: Korrosion 
im Gewindebereich
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grabens oder Verdichten des Verfüllmaterials 
auf die Hausanschlusskonstruktion einwirken 
können.

Die Schnittstelle des VAG TERRA®lock Systems 
zum Hausanschlussrohr ist ein technisch neu-
artiger, patentierter Steckfitting. Das robuste, 
einteilige Gussgehäuse mit allseitiger EPP-Be-
schichtung garantiert eine stabile Verbin-
dungsstelle zum Hausanschlussrohr. Der pa-
tentierte Segmentklemmring ermöglicht eine 
einfache nachträgliche Demontage der Verbin-
dung von Hand und ohne zusätzliche Hilfs-
werkzeuge. Die speziell entwickelte Zahnform 
des Klemmringes reduziert durch Vermeidung 
umlaufender Riefen die Kerbwirkung an der 
Rohroberfläche (Abb. 4).

Die vielfältigen Kombinationsmöglichkeiten 
aus dem Systembaukasten der VAG TERRA®lock-
Komponenten bieten einen maximalen Kun-
dennutzen als Problemlöser 

• �bei der Neuverlegung von Hausanschlüssen 
unter vollem Betriebsdruck,

• �bei der Sanierung bestehender Hausan-
schlussleitungen und

• �bei problematischen Verlegesituationen

von Wasser-Hausanschlüssen bei Versorgungs-
leitungen mittels Fremdanbohrung mit An-
bohrapparat.

Die Anschluss- oder Sattelstücke ermöglichen 
technisch zuverlässige Klemmverbindungen 
mit Versorgungsleitungen aus Guss- oder 
Stahlrohren sowie PVC- oder Polyethylenroh-
ren. Eine integrierte Kugel-Hilfsabsperrung 
ermöglicht die Neuverlegung einer Hausan-

Abb. 4 zeigt deutlich die Zahnabdrücke 
nach erfolgtem Zugversuch für Klemm
verbinder oder Innendruckversuch Quelle: VAG-Arm

aturen Gm
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